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EIN WOHNERGEMEINDE OENSIN GEN Kanton Solothurn

SONDERBAUVORSCRIFTEN ZUM

GESTALTUNGSPLAN KRAHEMANN

Die Einwohnergemeinde Oensingen
-gestützt auf die § 14,44 und 45

des Baugesetzes des Kantons Solot~yrn
vom 3. Dezember 1978 (BauG)

erlässt die nachstehenden
Sonderbauvorschri ften

‘Die Sonderbauvorschriften finden auf das im Gestaltungs- Geltungsbereich
plan mit Perimeter umschriebene Gebiet Anwendung.

§ 2 ‘Soweit diese Vorschriften nichts anderes bestimmen, gelten Stellung zum
das Baureglement, das Zonenreglement und der Zonenplan Baureglement
der Einwohnergemeinde Oensingen

§ 3 1Es sind Wohnbauten und nicht störende Dienstleistungs- Nutzung und
betriebe zugelassen. Gestaltung

gelten daraus die folgenden baupolizeilichen
Masse (§ 5 Ge meindezonenregle ment)

- Anzahl Vollgeschosse 3

— Gebäudehöhe 10.50 m

- Gebäudelänge 20.00 m

— Ausnützungsziffer 0.70

- Dachform Satteldach (Ausnahme Tankstellendach)

— Firstrichtung parallel Lehnfeldstrasse

3Die Dachneigung beträgt zwischen 30 und 45° (AT)

4Der minimale Dachvorsprung beträgt 70 cm auf der
Traufseite und 50 cm auf der Giebelseite

5Als Bedachungsmaterial sind nur Ziegel in den
Farben rot bis braun zugelassen

6An Dachaufbauten sind zugelassen:
— Schleppgaupen
- Dachfenster bis max. 0.50 m2 Glasfläche
- Dacheinschnitte



1.§ 4 Die Ein-und Ausfahrt zur Tankstelle erfolgt uber den Erschliessung
Rad- und Gehweg. Die Tankstelle darf nur dem Ost- West-
Verkehr dienstbar gemacht werden.

2Die Zu- und Ausfahrt zur Liegenschaft Krähe mann
erfolgt ausschliesslich über die Lehnfeldstrasse.

§ 5 ‘Auf eine angemessene Bepflanzung des Baugrund— Bepflanzung
stückes wird Wert gelegt. Es ist auf 500 m2 Parzellen—
fläche mindestens 1 hochstämmiger einheimischer
Baum zu pflanzen. Bereits vorhandene Bäume können
angerechnet werden. Die Parkplatzfläche und die
hinterliegende Stützmauer ist auf der Nord— und
Ostseite mit Sträucher zu umpfianzen.

2Die Rabatten und Grünstreifen im Bereich der Ein-
und Ausfahrt sind von hohen Bepflanzungen frei zu
halten, damit die Verkehrsilbersicht stets gewähr—
leistet ist. /~
3 . . . . .7 ~.Mit der Baueingabe ist der Baukommission ein Umgebungs- .~ ~ V

gestaltungsplan mit Angaben der Terraingestaltung und ( ~»J ~
Bepflanzung zur Genehmigung zu unterbreiten. L.

~\ ~~~
1 Der Gestaltungsplan Krähemann und die Sonder- ~ ng
bauvorschriften treten mit Puplikation des Genehmigungs—
beschlusses im Amtsblatt in Kraft.

Vom Regierungerat durch heutigen
Beschluss Nr. 1G - genehmigt.
Solothurn, den 44. j~J 1985

Genemigungsvermerke D19 t~a s - lbers
~ b) / 0 —

Planauflage für die ~e~t v2~.~‘ bis~E~fz~.1985
Beschlossen am I~ durch den Gemeinderat (A/~i 4~)

Der Am~inann: .~•. - deschreiber: _____

Gestaltungsplan und Sonderbauvorschriften

Genehmigt am ~ durch den Gemeinderat 4/P2~~
Der Am ann: 0

/ 4
ublikation des Genehmigungsbeschlusses im Amtsblatt

vorn:.~.J..~E
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Alte Rechte vorbehalten
~Or Benützung dieses Planes zu gewerblichen Zweci~en
/ un ür Verötfentlichun~en aller Art ist die Bewilligung der

r~ / Eidgenössischen Vermessungscjirektion er~orderiich.
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die Richtigkeit des Gruridbuchplanauszuge

Oensingen.2..41..dUIL 1~&4 Der N~chfü~~t~gsgeqrnett
BAUINGENIEUR- UND VERMESSUNGSBÜRO
BEER SCHUBIGER BENGUEREL & PARTNE ~


